
IENERRATHAUSKORRESPONDENZ.Herausgeberundverantw .RedakteurFranzMicheu.25 .Jahrg .Wien,Mittwoch,20 .Jänner1915.Ne23.
StädtischeElektrizitätswerke.InderletztenSitzungdes
StadtrateslegteVizebürgermeisterHoßdenVerwaltungsberichtunddieBilanzderstädtischenElektriitätswerkefürdieZeit
vom1 .Jännerbis30 .Juni1914vor .DieAufstellungeines
Halbjahr-Rechnungsabschlusseswarnotwendig,damitderAende-¬
rungdeestaatlichenVerwaltungsjahres(welchesbisjetztmit
demKalenderjahrzusammenfiel)ineinVoranschlagsjahrfürdie
Zeitvom1 .Julibis30.Juni,aucheinHalbjahres-VoranschlagfürdieZeitvom1 .Jännerbis30 .Juni1914vorgelegtwordenwar.
DerGebarungsüberschudfürdasgenannteHalbjahrbeträgt
4,500.665Kundistum292.075KgrößeralsimVoranschlagefür
diegleicheZeitvorgesehenwar ,obwohldieEinnahmenausder
StromleferungandiestädtischenStraßenbahnenhinterdenVoran-¬
schlagsansätzenzurückgebliebensind.DieGesamteinnahmenbetrugen
17,740.830Ku .zw.ausderStromlieferungandiestädtischen
Straßenbahnen3,991. 033K,ausderStromlieferungfürLicht-und
Kraftzwecke13,412. 433K,ausZinsenvonKassen-undWertpapier-¬
beständensowieBareinlagenetz .337. 363K.DieGesamtausgaben
betrugen13,240. 165K.DasgesamteVermögenderstädt .Elektrizi¬
tatswerkeerreichtemitEndeJunk1914168,812.182K.DieEnt¬
wicklungderstädtischenElektrizitätswerkewarimerstenHalbjahr
1914trotzderdurchdiegespanntepolitischeLagehervorgerufene
Zurückhaltungin derDurchführungvonNeuherstellungeninHandel
undIndustrienichtungünstig.EserfolgtenindieserZeit.414
Neuanmeldungen,ferner/37kmKabelleitungenfürLicht-und
KraftzweckeeinschließlichHausanschlußkabelleitungenneuverlegt,
792neueHausanschlüssehergestelltund4696Elektrizitätszähler
inneuangeschlossenenAnlageneingebaut.DerStadtratgenehmigte
nachstehendeAnträge:DervorliegendeHalbjahr-Rechnungsabschlus
wirdunterFestsetzungeiner AbschreibungvomAnlagewerteim
Betragevon3,632. 714K ,fernerunterAbschreibungvomWerteder
MaterialbeständeimBetragevon108KundAbschreibungderunein-¬
bringlichenForderungenperK64.711mitdemAusgewiesenenRein-¬
gewinnevon4,500. 665Kgenehmigt.Hievonsindzuverwenden:zur
Tilgungdes30MillionenKronenAnlehensmitK60.000,zurTilgungderausdemAnlehenvomJahre1902aufgewendetenBeträgemit
K10. 396,zurTilgungderausdemAnlehenvomJahre1908aufgewen-¬
detenBeträgemitK47. 079,zurStärkungderSelbstsicherungsrück¬
lagemitK52. 600,zurVerteilungandieimJahresgehaltestehen-¬
denBeamtenmitK69. 540undzurAbfuhrandieeigenenGelderder
GemeindeWienmitK4,261.050.

ahmenswertesMeispiel.Derösterreichisch-ung.Vize-Konsul
. D.Dr .Baschin Luzern ,welcherjährlichfüreineihmübersende¬

te EhrenkartezumBallederStadtWieneinenBetragerlegte ,hat
auchheuer,tmtzdemfürdenBallderStadtWienkeinerleiVorberei¬
tungengetroffenwurden,denBetragvonK50zuGunstenderArmen
derStadtWiendemBürgermeisterübersendet.Gleichzeitigübermit¬
telte Dr .BaschK50fürdieFürsorgezentralstelleimRathause.

LöschmeisterTaucher.WieunsvomKommandoderstädtischenFeuer¬
wehrmitgeteiltwird ,befindetsichderLöschmeisterAloisTaucher,
welcheranläslichdesBrandesderGlühlampenfabrikKremenecky
mitschwerenVergiftungserscheinungenindasallgemeineKranken¬
haus überführt wurde ,auf demWegeder Besserungunddürftebinnen

kurzemdasSpitageheiltentlassen.

Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender
EinberurenenunddurendenKriesin lotCerstenene

in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

151 .Spendenausweis .
1 Zigerfreiw .Behaltsabzugstädt .LehrpersonenK1235 ,Amalia
KrausK390 ,ArbeiterschaftderTabakfabrikOttakringK208,
BezirkshauptmannschaftHornK202 ,VereinLiebnartstalKX150,
HermannKirnbergerK30undzahlreichekleinereSpenden.

DieBezirksvertretungBrigittenauhältam22 .. M.um6Uhr
abendseineSitzungab.
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StädtischeElektrizitätswerke .InderletztenSitzungdes
Stadtrates legte VizebürgermeisterHoßdenVerwaltungsbericht
unddieBilanzderstädtischenElektrittätswerkefürdieZeit
vom1 .Jännerbis 30 .Juni1914vor .DieAufstellungeines
Halbjahr-Rechnungsabschlusseswarnotwendig,damitderAende-¬
rungdedstaatlichenVerwaltungsjahres( welchesbis jetztmit
demKalenderjahrzusammenfiel)ineinVoranschlagsjahrfürdie

Zeit vom 1 .Juli bis 30 .Juni ,auch ein Halbjahres - Voranschlag
fürdieZeitvom1 .Jännerbis30 .Juni1914vorgelegtwordenwar.
DerGebarungsüberschußfür dasgenannteHalbjahrbeträgt
4,500. 665Kundist um292. 075KgrößeralsimVoranschlagefür
diegleicheZeitvorgesehenwar ,obwohldieEinnahmenausder
Stromleferungan die städtischenStraßenbahnenhinter denVoran-¬
schlagsansätzenzurückgebliebensind .DieGesamteinnahmenbetrugen
17,740 . 830Ku .zw .ausderStromlieferungandiestädtischen
Straßenbahnen3,991 . 033K ,aus der Stromlieferung für Licht -und
Kraftzwecke13,412. 433K ,ausZinsenvonKassen-undWertpapier-¬
beständensowieBareinlagenetz .337 . 363K .DieGesamtausgaben
betrugen13,240 . 165K .DasgesamteVermögender städt .Elektrizi -¬
tätswerkeerreichtemitEndeJunk1914168,812 . 182K .DieEnt-¬
wicklungderstädtischenElektrizitätswerkewarimerstenHalbjahr
1914trotzderdurchdiegespanntepolitischeLagehervergerufeneI
Zurückhaltungin der DurchführungvonNeuherstellungeninHandel
undIndustrienichtungünstig.EserfolgtenindieserZeit. 414wurden
Neuanmeldungen,ferner /37kmKabelleitungenfürLicht -und
KraftzweckeeinschließlichHausanschlußkabelleitungenneuverlegt,
792neueHausanschlüssehergestellt und4696Elektrizitätszähler
in neuangeschlossenenAnlageneingebaut .DerStadtratgenehmigte
nachstehendeAnträge :Der vorliegendeHalbjahr-Rechnungsabschlus
wirdunterFestsetzungeinerAbschreibungvomAnlagewerteim
Betrage von 3,632 . 714K ,ferner unter AbschreibungvomWerteder

Materialbeständeim Betragevon108KundAbschreibungderunein¬
bringlichen Forderungenper K64 . 711mit demAusgewiesenenReinz
gewinnevon4,500 . 665Kgenehmigt .Hievonsindzu verwenden:zur
Tilgungdes 30MillionenKronenAnlehensmit K60 . 000 ,zurTilgung
derausdemAnlehenvomJahre1902aufgewendetenBeträgemit
K10 . 396 ,zur Tilgungder ausdemAnlehenvomJahre1908aufgewen-¬
detenBeträgemitK47 . 079 ,zur StärkungderSelbstsicherungsrück -

EinnachahmenswertesWeispiel.Derösterreichisch -ung.Vize-Konsul
. D.Dr .Baschin Luzern ,welcherjährlich für eine ihmübersende¬

te Ehrenkarte zum Balle der Stadt Wien einen Betrag erlegte ,hat

auchheuer ,tmtzdemfür denBall der Stadt WienkeinerleiVorberei¬
tungen getroffen wurden ,den Betrag von K 50 zu Gunsten der Armen
der Stadt WiendemBürgermeisterübersendet .Gleichzeitig übermit¬
telte Dr .BaschK50 für die Fürsorgezentralstelle imRathause .

LöschmeisterTaucher .WieunsvomKommandoder städtischenFeuer-¬
wehr mitgeteilt wird ,befindet sich der Löschmeister AloisTaucher ,

welcher anläßlich des Brandes der Glühlampenfabrik Kremenecky

mitschwerenVergiftungserscheinungenin dasallgemeineKranken¬
haus überführt wurde ,auf demWegeder Besserung unddürftebinnen

kurzemdasSpitdlgeheiltentlassen.

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

151 .Spendenausweis.
1 Ziger freiw .Behaltsabzug städt .LehrpersonenK 1235 ,Amalia
KrausK390 ,Arbeiterschaftder TabakfabrikOttakringK208,
BezirkshauptmannschaftHorn K 202 ,Verein Liebhartstal K2150 ,
HermannKirnbergerK30undzahlreichekleinereSpenden.

DieBezirksvertretungBrigittenauhält am22 . . M.um6Uhr
abendseineSitzungab .

lage mit K52 . 600 ,zur Verteilungan die imJahresgehaltestehen-¬
den Beamten mit K 69 . 540und zur Abfuhr an die eigenen Gelder der

GemeindeWienmitK4,261. 050.
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